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am päpstlichen Hofe zu Avignon?) Nichts rechtfertigt auch die Nach­
richt des Chronisten Heinrich von Diessenhoven), daß Karl IV. von 
Metz kommend am 15. Januar 1356 in Aachen auf dem Stuhle 
Karls des Großen saß, angetan mit den kaiserlichen Insignien und 
die Krone Karls des Großen auf dem Haupte tragend die Messe 
gehört habe, was nur einem Kaiser zustünde, so auszulegen, daß 
Karl die Krone der Aachener Karlsbüste auf dem Haupte getragen 
habe, obwohl diese weder bei Heinrich von Diessenhoven noch 
sonst irgendwo genannt ist, daher Insignien und Krone Karls 
hier ebenso verstanden werden müssen, wie es in der ganzen zeit­
genössischen Literatur einschließlich der Urkunden üblich ist.

Am 6. Juli 1376 wurde Karls IV. Sohn Wenzel in Gegenwart 
des Vaters in Aachen zum Röntg gekrönt.) Bei der Dürftigkeit 
der Nachrichten haben wir keine Gewißheit, welche Krone bei 
seiner Krönung gebraucht wurde. Es geht aber auch nicht an, 
daraus zu folgern, er sei mit der Krone des Aachener Karls- 
reliquiars gekrönt worden.) Wahrscheinlicher ist es, daß, wie bei

486) schildert den Hoftag zu Metz als den festlichsten des ganzen 
Zeitalters. Chronicon Benessii 368 ff. schildert eingehend die festlich- 
keiten des Weihnachtstages 1356: Der Kaiser indutus imperialibus insig­
niis las wieder das Evangelium Exiit edictum caesare Augusto. In 
festlichem Zuge führten die Fürsten imperatorem et dominam impera- 
tricem, indutos vestibus et insigniis imperialibus nachher zu dem auf 
dem Markt zugerichteten Mahl, bei dem die Kurfürsten die Ehrendienste 
zu Pferd verrichteten. An diesem Tage verkündete auch der Kaiser, von 
allen Kurfürsten umgeben, die 7 letzten Kapitel der Goldenen Bulle, vgl. 
Voehmer-huber Nr. 2555a, b.

i) Chronicon Benessii 386 berichtet von dem feierlichen Gottesdienst 
am Pfingsttage 1365. Karl, qui erat indutus imxerialibus et residebat in 
maiestate sua ex opposito in solio regali contra sedilia papae. Vgl. 
Boehmer-huber Nr. 4170a (Ankunft cum imperialibus insigniis) und 
4170b (Messe an Pfingsten, Papst und Kaiser in suis pontifioalibus et 
imperialibus).

2) Heinrich von Diessenhoven (Boehmer, Fontes 4) 107: in sede 
imperatoris Karoli magni sedens, indutus imperialibus signis, et eoronarn 
Karoli magni habens in capite, quod non nisi Imperator solet facere, 
audivit divina.

o) h. Schiffers, Königskrönung 77f. 42.
Boehmer-huber Nr. 5636b.

s) Diese Folgerung möchte h. Schiffers, Königskrönung 48, 71 durch 
die Betonung des Fehlens jeder Nachricht nahelegen.


